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ZNEU02 

Art:          Zusammenfassung   

Stichwort:    Neuheim 

Autor:        Josef Brunner 

Titel:        Das Buch v. Lande Zug 

Inhalt:       Grösste Moränenlandschaft, Neuheim = Neuland 

              1273 erwarb Rudolf von Habsburg Stadt und Land Zug. 

              1848 trennt sich Neuheim von Menzingen. 

 

 
Nach der Trennung brauchte Neuheim aus finanziellen Gründen gut betuchte Bürger, 
die bei der Einbürgerung einen Obolus leisten mussten und so die junge Gemeinde 
finanzierten.  Das Bürgerregister von Neuheim weist sehr viele solche Neubürger wie 
die ZIEGLER auf, die nie in der Gemeinde lebten. Dagegen nahm ihre 
Wohngemeinde Beckenried keine Neubürger auf, da sie ihren Bürgernutzen nicht mit 
Neubürgern teilen wollten. Rechtsanwalt Iten aus Zug, der die Einbürgerung 
betreute, gab ihnen den Tipp für Neuheim. Im Kanton Graubünden arbeitete die 
Gemeinde Calanca noch lange nach demselben System, bis der Kanton den Hahnen 
zudrehte. Allerdings hätte man gescheiter auf die Sägerei in Ems verzichtet 
(persönlicher Kommentar). 
 
Kommentar Ruedi Ziegler: 
Also ich bin mit Neuheim gut gefahren, übrigens eine der reichsten Gemeinden im 
reichen Kanton Zug. Ich konnte mich bis heute nicht für einen zweiten Bürgerort 
entscheiden. Nett waren sie allerdings auf der Gemeinde nicht und ich musste einen 
kleinen Trick anwenden um zu den Daten zu kommen, doch das ist verjährt. 


